
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1032 Datum: 10.01.2013 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 12. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 06.12.2012, 

im Bürgerhaus Wieseck, Gruppenraum 1,  

Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 18:30 - 19:15 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 
Herr Wolfgang Bellof Ortsvorsteher  
Herr Karl Heinz Erb   
Herr Rainer Hofmann   
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 
Herr Karl Heinz Brück   
Herr Klaus-Dieter Mai   
Herr Michael Oswald   
 
Ortsbeiratsmitglieder der Bürgerliste für Umweltschutz und Frieden: 
Herr Norbert Kress   
 
Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion: 
Frau Anette Vogelhöfer   
 
Vom Magistrat: 
Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin  
 
Von der Verwaltung: 
Herr Ralf Pausch Dezernat II  
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
Frau Andrea Allamode Schriftführerin  
 
Entschuldigt: 
Herr Klaus Zimmermann SPD-Fraktion  

Universitätsstadt Gießen 

 

Ortsbeirat Wieseck 
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Ortsvorsteher Bellof eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass 
der Ortsbeirat beschlussfähig ist.  
 
Gegen die Form und die Frist der Einladung und der Tagesordnung werden keine 
Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
Tagesordnung (Öffentliche Sitzung): 

1. Feststellung der Tagesordnung  
  
2. Genehmigung der Niederschrift über die 11. Sitzung des Ortsbeirates am 

15.11.2012 
  
3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
4. Parken und Befahren "Zufahrt 3-Teiche" 

- Antrag der BUF vom 21.11.2012 - 
OBR/1272/2012 

  
5. Parken und Befahren der Bürgersteige in der Straße 

Urnenfeld von Zulieferer-Lkw´s 
- Antrag der BUF vom 21.11.2012 - 

OBR/1273/2012 

  
6. Installierung einer Geschwindigkeitsüberwachungsanlage 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 24.11.2012 - 
OBR/1274/2012 

  
7. Mitteilungen und Anfragen  
  
8. Bürgerfragestunde  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung (Öffentliche Sitzung): 

1. Feststellung der Tagesordnung  
  
 Wurde zu Beginn der Sitzung abgehandelt. 

 
  
2. Genehmigung der Niederschrift über die 11. Sitzung des Ortsbeirates am 

15.11.2012 
  
 Herr Kress bittet, die Niederschrift unter TOP 4.2 (Haushaltsanträge der 

Fraktionen) dahin gehend zu ändern, dass die Fraktionen aufgrund der 
angespannten Haushaltslage der Stadt Gießen auf Änderungsanträge zum 
Haushalt 2013 verzichtet haben. 
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Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. Somit wird die Niederschrift der 11. 
Sitzung des Ortsbeirates am 15.11.2012 in der geänderten Form beschlossen. 
 

  
3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
 Folgende Anträge/Anfragen wurden beantwortet: 

Anschaffungskosten für Gelenkbusse, Anfrage des Herrn Zimmermann, 10. 
Sitzung am 18.10.2012, TOP 7.3; 
Schreiben des Magistrats vom 22.11.2012 
 
Blumenkübel Ecke Backhausstraße, Anfrage des Herrn Hofmann, 10. Sitzung 
am 18.10.2012, TOP 7.4; 
Schreiben des Magistrats vom 30.11.2012 
 
 
Folgende Anträge wurden noch nicht beantwortet: 
 
 Ausweich-Durchgangsverkehr in Wieseck wegen Rückstau auf Ringabfahrt 

Ursulum, Antrag der BUF vom 04.10.2011, OBR/0409/2011 
 
 Sperrung eines Weges, Antrag der SPD-Fraktion vom 02.02.2012, 

OBR/0702/2012 
 
 Installieren eines Verkehrsspiegels, Antrag der SPD-Fraktion vom 

02.02.2012, OBR/0703/2012 
 
 Parken auf einer Grünfläche, Antrag der SPD-Fraktion vom 19.04.2012, 

OBR/0831/2012 
 
 Umlenkung von Schwerlastverkehr, Antrag der SPD-Fraktion vom 

03.06.2012, OBR/0969/2012 
 

  
4. Parken und Befahren "Zufahrt 3-Teiche" 

- Antrag der BUF vom 21.11.2012 - 
OBR/1272/2012 

  
 Antrag: 

„Nach Anfrage im Ortsbeirat bzgl. der Park- und Rangieraktionen in der Zufahrt zu 
den 3-Teichen, wurde die Straße ‚durch Wegnahme von Teerrändern verschmälert’. 
Der Ortsbeirat war sich damals schon einig - und hat dies auch so beschlossen, dass 
‚zur Begrenzung der Ränder’ geeignete Maßnahmen zu treffen sind! 
 
Auf Grund ‚aktueller Vorfälle’ - die durch Bilder in der Anlage belegt sind, fordert der 
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Ortsbeirat den Magistrat dringend auf, die Ränder des Weges – ab der 
Hangelsteinbrücke bis um die beiden Kurven herum so zu schützen (z.B. durch das 
Auslegen von Baumstämmen), dass die Straße auch baulich verengt ist und nicht mehr 
für LKWs befahrbar ist. 

Eine notwendige Zufahrtsmöglichkeit für Rettungsfahrzeuge zur Grillhütte muss 
gewährleistet bleiben. 

Vor der Hangelsteinbrücke (Verlängerung Urnenfeld) ist für PKW´s genügend Platz, um 
dort zu Parken. Dieser Bereich sollte ggf. farblich als Parkfläche markiert werden.“ 
 

 Herr Kress verliest den Antrag.  
 
An der kurzen Aussprache beteiligen sich Herr Kress und Herr Oswald. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 
 

  
5. Parken und Befahren der Bürgersteige in der Straße 

Urnenfeld von Zulieferer-Lkw´s 
- Antrag der BUF vom 21.11.2012 - 

OBR/1273/2012 

  
 Antrag: 

„Es kommt immer wieder vor, dass LKWs die Bürgersteige ‚rund um die Gießener 
Allgemeine und das Sonntagmorgenmagazin’ als Park - und Rangierfläche benutzen.  

Dies ist  

 nicht zulässig 
 gefährdet Fußgänger 
 und beschädigt die Bürgersteige 

Der Magistrat wird aufgefordert, diese Park- und Rangiersituation auf den 
Bürgersteigen mit geeigneten Maßnahmen zu unterbinden.“ 
 

 Herr Kress verliest Antragstext und Begründung. 
 

 Beratungsergebnis: Ohne Aussprache einstimmig beschlossen. 
 

  
6. Installierung einer Geschwindigkeitsüberwachungsanlage 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 24.11.2012 - 
OBR/1274/2012 

  
 Antrag: 

„Wir bitten den Magistrat der Universitätsstadt Gießen eine auf Leasingbasis zu 
beschaffende Geschwindigkeitsüberwachungsanlage auf der Grünanlage Ecke 
Gießener Straße / Eduard David Straße zu installieren.“ 
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 Herr Hofmann trägt den Antrag vor und merkt an, dass die Stadt Geld 

verdienen könnte, wenn sie eine auf Leasingbasis zu beschaffende 
Geschwindigkeitsmessanlage an der Grünanlage Gießener Straße/Eduard 
David Straße installiere. Die an dieser Stelle anhaltende „Raserei“ müsse 
endlich unterbunden werden.  
 
Hierzu merkt Herr Mai an, dass es auch in der Philosophenstraße ständig zu 
Geschwindigkeitsübertretungen komme. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Ortsbeiratsmitglieder Hofmann, Mai, Kress, 
Erb, Oswald und Herr Pausch, Dezernat II. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 
 

  
7. Mitteilungen und Anfragen  
  
7.1. Regelung des ruhenden Verkehrs in den Stadtteilen  
  
 Ortsvorsteher Bellof informiert, dass in der Stadtverordnetensitzung ein 

Gesamtantrag für alle Stadtteile zum Thema Regelung ruhender Verkehr gefasst 
worden sei. Dieser lautet wie folgt: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird beauftragt, die in den Anträgen der 
Ortsbeiräte gemachten Vorschläge auf ihre Realisierbarkeit zu prüfen und den 
Ortsbeiräten sowie der Stadtverordnetenversammlung über das Ergebnis zu berichten.“ 

 
  
7.2. Parkverbot an der Einfahrt zum Parkplatz des Bürgerhauses 
  
 Herr Mai appelliert, dass das Parkverbot zur Einfahrt zum Parkplatz des 

Bürgerhauses besser gekennzeichnet werden müsse. Immer wieder sei zu 
beobachten, dass trotz des Parkverbots Pkw’s dort abgestellt werden und somit 
vor allem Bussen die Zufahrt zum Parkplatz verwehrt bzw. erschwert werde. 
 

  
7.3. Geschwindigkeitsanzeigegerät in der Gießener Straße  
  
 Herr Hofmann berichtet, dass das Geschwindigkeitsanzeigegerät in der 

Gießener Straße „die meiste Zeit kaputt“ gewesen sei, die übrigen geforderten 
Straßenzüge habe das Gerät nicht gesehen.  
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7.4. Einsatz von Gelenkbussen auf der Linie 1 in den späten Abendstunden 
  
 Herr Hofmann äußert sich verwundert über eine Veröffentlichung im Gießener 

Anzeiger zur Linie 1, auf der bis nach Lützellinden in die späten Abendstunden 
Gelenkbusse verkehren, obwohl nur wenige Gäste mitfahren. 
Als der Ortsbeirat Wieseck gebeten habe, auf der Linie 5 Gelenkzüge 
einzusetzen, hieß es von Seiten der SWG , das wäre zu teuer.  
 
Herr Pausch, Dezernat II, entgegnet, die Linie 1 werde in letzter Zeit stark 
frequentiert. 
 

  
8. Bürgerfragestunde  
  
 Es wird nichts vorgebracht. 

 
  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.)  B e l l o f (gez.)  A l l a m o d e 
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